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Leistungen
 4 Ü / VP im Mehrbettzimmer mit Dusche / WC

 2,5 Tage erlebnispädagogisches Programm mit
„nature.concepts“

 2026: Getränkepauschale (Wasser,
Apfelschorle) in Kisten + Mehrwegbecher
2027: Wasser über Wasserspender zum
Abzapfen, bitte Flaschen mitbringen

Termine & Preise
01. 01. 2026 - 31. 12. 2026

 4 Übernachtungen mit Vollpension,
Bett / en im Mehrbettzimmer mit Du / WC
335,00 € pro Person

01. 01. 2026 - 31. 12. 2026

 4 Übernachtungen mit Vollpension,
Einzelzimmer mit Du / WC
241,60 € pro Person

01. 01. 2027 - 31. 12. 2027

 4 Übernachtungen mit Vollpension,
Bett / en im Mehrbettzimmer mit Du / WC
335,00 € pro Person

01. 01. 2027 - 31. 12. 2027

 4 Übernachtungen mit Vollpension,
Einzelzimmer mit Du / WC
241,60 € pro Person

Teilnehmerzahl
Mindestens 20 Teilnehmer

Letzte Rücktrittsmöglichkeit des Reiseveranstalters
bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl: 31
Tage vor Reisebeginn.

Aktivzum„Wir“(5Tage)
Auf dieser Klassenfahrt spukt der Teamgeist!

1. Tag:

2. Tag:

3. Tag:

Gemeinsam in Richtung „Klassenteam“! Sich spannenden Herausforderungen stellen und an ihnen wachsen, die
eigene Stellung finden, persönliche Stärken einbringen und Schwächen akzeptieren und dabei auch die
Mitschüler*innen besser kennenlernen: Das sind die Ziele dieser erlebnisreichen Klassenfahrt. Auf dem Weg
dorthin ist bei jeder Menge Bewegung, bei Spielen und spannenden gemeinschaftlichen Aktionen viel Spaß
garantiert! Drei Tage Teamtraining mit „nature.concepts“ stehen auf dem Programm:

Vormittags:
Anreise in aller Ruhe, Zimmerverteilung, erste Orientierung auf dem Gelände.

Nachmittags:
Los geht’s mit Kennenlern- und Bewegungsspielen wie der „Namensjonglage“. Danach steigen die Schüler*innen
gemeinsam mit den Trainer*innen ins Programm ein: Ziele und Regeln werden gemeinsam festgelegt – zum
Beispiel mithilfe der „Teamskala“. Erste Kooperationsaufgaben wie „Bücken-Klatschen“, „Moorpfad“ oder das
„Brennende Tor“ fordern Kommunikation, Teamgeist und machen erste Gruppendynamiken sichtbar.
Reflexionsmethoden wie die „Gefühlemonster“, Wetterkarten oder die „Fünf-Finger-Reflexion“ begleiten den
Prozess.

Abends:
Nach dem Abendessen geht es je nach Wetterlage und Standort weiter: mit Lagerfeuer, Feuerkorb,
Nachtwanderung oder Spielen wie „Schmuggler und Zöllner“ klingt der Tag erlebnisreich aus.
.

Vormittags:
Nach einem aktiven Start wartet das Highlight des Tages: Bogenschießen! Nach einer
Einführung ins Material erarbeiten sich die Gruppen Schritt für Schritt Technik und
Zielgenauigkeit. In kleinen Wettbewerben wird gemeinsam gepunktet und angefeuert.

Nachmittags:
Wer vormittags noch nicht zum Zug kam, setzt das Bogenschießen fort. Für alle anderen stehen
weitere Aufgaben bereit. Nach einem Warm-up wartet eine neue Team-Challenge – zum Beispiel
„Spinnennetz“ oder „Zahl um Zahl“. Dabei geht es erneut um Vertrauen, Kommunikation und
gemeinsames Lösen kniffliger Aufgaben.

Vormittags:
Nach einem kurzen Aufwärmspiel starten die Kleingruppen mit Pendelübungen, die auf die
„Vertrauensleiter“ vorbereiten – ein Höhepunkt, der viel Mut, Achtsamkeit und Teamwork
erfordert.

Nachmittags:
Ein letztes kooperatives Abenteuer wartet: Beim „Säuresee“ ist kreatives Denken gefragt,
denn nur gemeinsam lässt sich die Herausforderung meistern. Zum Abschluss wird der Tag
reflektiert, zum Beispiel mit den Wetterkarten. Anschließend findet ein gemeinsamer Rückblick
auf die Klassenfahrt statt. Die Ergebnisse und Eindrücke werden dokumentiert und können
später im Unterricht nachbereitet werden. Die Trainer*innen verabschieden sich – und stehen den
Lehrkräften für ein kurzes Abschlussgespräch zur Verfügung.

Das Programm kann bei Bedarf an die jeweilige Klassensituation angepasst werden. Auch bei
schlechtem Wetter geht es aktiv weiter – zum Beispiel mit einem „Blinden Parcours“, dem
„Krimispiel“ oder kreativem Teamwork beim „kooperativen Malen“. Ein Vorabgespräch mit den
Lehrkräften gehört zur Vorbereitung dazu. Bei parallelen Klassen werden die Programmpunkte
zeitlich so abgestimmt, dass jede Gruppe genug Raum für die Highlights bekommt.
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4. Tag:

5. Tag:

ALLGEMEINE HINWEISE
Eignung für Personen mit Mobilitätseinschränkungen

Zur freien Verfügung

Abreise

Bei entsprechend verfügbaren Kapazitäten in der Jugendherberge bemüht sich der Reiseveranstalter darum, die
gewünschten Reiseleistungen auch Gästen mit Mobilitätseinschränkungen anzubieten. Es wird darum gebeten,
bereits bei der Buchung genaue Angaben über die Personenzahl sowie jeweils über Art und Umfang der
Mobilitätseinschränkungen der betreffenden Teilnehmer zu machen, damit geprüft werden kann, ob die
Buchung bestätigt werden kann.

Onlineversion des Angebots: www.jugendherberge.de/reisen/kl6768

Information & Buchung:




Jugendherberge Wewelsburg,
Burgwall 17
33142 Büren-Wewelsburg

+49 2955 6155
wewelsburg@wl-jugendherberge.de

Reiseveranstalter:




DJH-Landesverband Westfalen-Lippe gGmbH
Eppenhauser Str. 65
58093 Hagen

+49 2331 9514-0
info@djh-wl.de

https://www.jugendherberge.de/reisen/kl6768

